
TITANIC: 
Die Ausstellung zum Mythos 

 
 

Die begleitende Vortragsreihe 
Parallel zur Ausstellung wird im Tagungszentrum der Ostseehalle eine begleitende 
Vortragsreihe stattfinden, mithilfe dieser sich die Besucher einen noch tieferen Einblick 
in die Thematik „TITANIC“ verschaffen können. Die Vortragsreihe wird in 
Zusammenarbeit mit dem Titanic Informations Center Deutschland e.V., dem 
deutschen Titanicverein, durchgeführt. 
 
Hier die bereits fest stehenden Termine: 
 
 

• Sonntag, 17.06.07    Beginn: 15:00 Uhr 
 

             "TITANIC - Unsinkbarer Mythos und sinkbare Wirklichkeit" (Malte Fiebing) 
 

In diesem Vortrag bietet Malte Fiebing, Vorstand des Titanic Informations Center 
Deutschland e.V., einen kompletten Überblick über die Geschichte der TITANIC 
- von den Planungen über den Untergang, die Entdeckung des Wracks im Jahr 
1985 und den Auswirkungen des Untergangs bis heute. Es geht um Fragen wie 
„Wer hat behauptet, dass das Schiff unsinkbar ist?“ oder „Warum gab es nicht 
genügend Rettungsboote für alle Menschen an Bord?“. 

 
 
 

• Sonntag, 24.06.07    Beginn: 15:00 Uhr  
   
           "Die TITANIC – ein schwimmender Palast“ (Christian Amrhein) 

 
Christian Amrhein, u. a. Möbelrestaurateur, der in Eigenarbeit sogar schon 
Möbelstücke der TITANIC nachbaute, ist ein profunder Kenner der 
Innenreinrichtung des prachtvollen White Star Liners. Anschaulich und mit viel 
Bildmaterial hinterlegt, wird er seine Zuhörer förmlich an Bord der TITANIC 
entführen. 

 
 

 
• Sonntag, 01.07.07    Beginn: 15:00 Uhr 

 
            "In die neue Welt auf der TITANIC – die Geschichte der Auswanderung“ 



 (Claes-Göran Wetterholm) 
 

Der Schwede Claes-Göran Wetterholm, nicht nur in Skandinavien einer der 
bekanntesten Marinehistoriker, gibt in seinem Vortrag einen Überblick über die 
Geschichte der Auswanderung aus dem „alten Europa“ in die „neue Welt“, die 
seit Mitte des 19. Jahrhunderts massiv einsetzte. Welche Gründe hatten die 
Menschen, ihre Heimat zu verlassen? Mit welchen Entbehrungen mussten sie 
leben, um sich eine Passage auf einem der großen Dampfer nach Amerika leisten 
zu können? Und was passierte mit den Auswanderern, die das zweifelhafte 
Glück hatten, 1912 auf dem größten Schiff der Welt, der TITANIC, ihre Reise 
über den Atlantik antreten zu dürfen? 

 
• Sonntag, 08.07.07    Beginn: 15:00 Uhr 

 
           "TITANIC: Geschichten hinter der Katastrophe“ 
 (Günter Bäbler) 

 
Astor, Strauss und Guggenheim – dies sind nur wenige Namen der Passagierliste 
der TITANIC. In seinem Vortrag stellt Günter Bäbler, Präsident des Titanic 
Verein Schweiz und Autor einiger Titanic-Bücher, einige dieser Passagiere vor, 
beleuchtet aber auch die Schicksale von weniger bekannten Reisenden und 
bringt seinen Zuhörern so die Lebensgeschichten einiger TITANIC Passagiere 
näher. Anhand von bislang unbekannten Dokumenten und Fotos gibt Günter 
Bäbler Einblick in seine umfassende Sammlung und lässt die Zuhörer so an 
Geschichten teilhaben, die in keinem Buch zu finden sind. 

 
 

• Sonntag, 15.07.07    Beginn: 15:00 Uhr 
 
           "Die Firma TITANIC" (Nikolaus Zöllner) 

 
Nikolaus Zöllner hat sich mit der Thematik „TITANIC“ aus wirtschaftlicher Sicht 
auseinander gesetzt. Es geht um Fragen wie „Wie konnte sich die White Star Line 
den Bau eines solchen Prunkschiffes leisten?“, „Wie war die Finanzierung?“, 
„Welche Auswirkungen hatte der Untergang des Schiffes auf die Zukunft der 
Reederei?“, „Mit welchen Schadensersatzforderungen hatte die White Star Line 
nach dem Untergang zu kämpfen?“ oder schließlich auch die Frage „Wem gehört 
die TITANIC heute?“. 
 
 
 
 

• Sonntag, 22.07.07   Beginn: 15:00 Uhr 
 
           "Meine Tauchfahrt zum Wrack der TITANIC" (Brigitte Saar) 
 



1998 unternahm Brigitte Saar mit einer der MIR-Kapseln des russischen 
Forschungsschiffes KELDISH (bekannt aus James Camerons „Titanic“) eine 
Tauchfahrt zum Wrack der TITANIC in knapp 4.000 Metern Tiefe. Dabei hat sie 
viele interessante Geschichten und Eindrücke gesammelt, die sie anhand von 
eindrucksvollem Bildmaterial anschaulich präsentieren wird. 

 
 
 
 

• Sonntag, 29.07.07    Beginn: 15:00 Uhr 
 
            "Die Luxusliner TITANIC & QUEEN MARY 2 - ein Vergleich" (Malte Fiebing)  
 

Anlässlich des Besuchs der QUEEN MARY 2 im Hamburger Hafen Ende Juli 
2007 bietet die Vortragsreihe einen Vergleich des damals luxuriösesten Schiffes 
der Welt, der TITANIC, mit seinem heutigen Gegenpart, der QUEEN MARY 2. 
Dieser Vortrag wird sich vor allem mit der Frage auseinandersetzen, welche 
Parallelen zwischen beiden Oceanlinern bestehen – denn immerhin liegen über 
90 Jahre zwischen beiden Schiffen. 
 
Sonntag, 5.08.07 frei 

 
• Sonntag, 12.08.07   Beginn: 15:00 Uhr 

 
            "Der Untergang der TITANIC – auch eine deutsche Katastrophe“  
             (Malte Fiebing) 

 
Dieser Vortrag wirft sozusagen einen „deutschen“ Blick auf den Untergang der 
TITANIC. An einigen Beispielen soll die Beteiligung deutscher Firmen am Bau 
und der Ausstattung der TITANIC, das Schicksal der deutschen Passagiere und 
der deutschen Crewmitglieder aufgezeigt werden.  

 


